
396773-2026 Page 1/6

See the notice on TED website

396773-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Forschungs- und Entwicklungsdienste und zugehörige Beratung – Verfahren zur 
Messung der Griffigkeit von strukturierten Markierungen und Einfärbungen
OJ S 110/2026 10/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen
E-Mail: forschungsvergabe@bast.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Verfahren zur Messung der Griffigkeit von strukturierten Markierungen und Einfärbungen
Beschreibung: Zur Gewährleistung der Fahrsicherheit insbesondere von motorisierten 
Zweiradfahrern ist eine ausreichende Griffigkeit von Markierungen sicherzustellen. Das derzeit 
im technischen Regelwerk enthaltene SRT-Verfahren ist nicht für strukturierte 
Fahrbahnmarkierungen wie z. B. die auf Bundesfernstraßen häufig eingesetzten 
Agglomeratmarkierungen geeignet. Daher besteht dringender Bedarf an einer geeigneten 
Alternative zum SRT-Verfahren, mit dem strukturierte Markierungen einer messtechnischen 
Bewertung unterzogen werden können. Auch angesichts der steigenden Bedeutung des 
Radverkehrs wäre ein geeignetes Messverfahren für rote Einfärbungen, die i. d. R. ebenfalls 
eine stark strukturierte Oberfläche aufweisen, wünschenswert. Im EU-Ausland werden bereits 
potentiell geeignete Geräte, die nach dem Längskraftverfahren mit gebremstem Schlupf 
arbeiten (LFC-Messverfahren) für Griffigkeitsmessungen auf Markierungen eingesetzt. 
Kontinuierlich messende Verfahren bieten neben der Abdeckung einer gegenüber dem SRT-
Verfahren größeren Messfläche den Vorteil, dass neben der Makrotextur auch die Mikrotextur 
mit einbezogen wird. Ziel dieses Forschungsprojektes ist es, für die in Deutschland 
eingesetzten strukturierten Markierungen technisch geeignete Verfahren nach dem o. g. 
Messprinzip zu identifizieren und zu validieren werden. Für das vorgeschlagene neue Merkmal 
„Reibungsbeiwert µ von strukturierten Markierungen“ soll ein Bewertungshintergrund 
geschaffen und eigene Anforderungswerte zur Bewertung der Griffigkeit empfohlen werden. 
Zudem soll eine Prüfanweisung für die Anwendung in der Praxis erstellt werden. Die 
Ergebnisse sollen in die turnusmäßige Revision der EN 1436 eingespeist werden. Ferner soll 
erörtert werden, inwieweit die Verfahren im Rahmen der Eignungsprüfung eingesetzt werden 
können.
Kennung des Verfahrens: 79cb501e-18da-46b8-9f73-b5d9962bdeee
Interne Kennung: Z2r - FE 03.0674/2026EGB
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Es gelten die für das Verfahren veröffentlichten 
Teilnahmebedingungen (Nr. 3 der Vergabe- und Vertragsunterlagen).

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/396773-2026
mailto:forschungsvergabe@bast.de
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2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 73000000 Forschungs- und Entwicklungsdienste und zugehörige 
Beratung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bergisch Gladbach
Postleitzahl: 51427
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 168 067,23 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die in § 123 GWB und § 124 GWB genannten Ausschlussgründe. 
Nichtvorliegen der genannten Ausschlussgründe sind nachzuweisen durch Eigenerklärung, 
siehe Vergabeunterlage Nr. 4 (vgl. Teilnahmebedingungen Nr. 4.4).

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: „Verfahren zur Messung der Griffigkeit von strukturierten Markierungen und Einfärbungen
“
Beschreibung: Zur Gewährleistung der Fahrsicherheit insbesondere von motorisierten 
Zweiradfahrern ist eine ausreichende Griffigkeit von Markierungen sicherzustellen. Das derzeit 
im technischen Regelwerk enthaltene SRT-Verfahren ist nicht für strukturierte 
Fahrbahnmarkierungen wie z. B. die auf Bundesfernstraßen häufig eingesetzten 
Agglomeratmarkierungen geeignet. Daher besteht dringender Bedarf an einer geeigneten 
Alternative zum SRT-Verfahren, mit dem strukturierte Markierungen einer messtechnischen 
Bewertung unterzogen werden können. Auch angesichts der steigenden Bedeutung des 
Radverkehrs wäre ein geeignetes Messverfahren für rote Einfärbungen, die i. d. R. ebenfalls 
eine stark strukturierte Oberfläche aufweisen, wünschenswert. Im EU-Ausland werden bereits 
potentiell geeignete Geräte, die nach dem Längskraftverfahren mit gebremstem Schlupf 
arbeiten (LFC-Messverfahren) für Griffigkeitsmessungen auf Markierungen eingesetzt. 
Kontinuierlich messende Verfahren bieten neben der Abdeckung einer gegenüber dem SRT-
Verfahren größeren Messfläche den Vorteil, dass neben der Makrotextur auch die Mikrotextur 
mit einbezogen wird. Ziel dieses Forschungsprojektes ist es, für die in Deutschland 
eingesetzten strukturierten Markierungen technisch geeignete Verfahren nach dem o. g. 
Messprinzip zu identifizieren und zu validieren werden. Für das vorgeschlagene neue Merkmal 
„Reibungsbeiwert µ von strukturierten Markierungen“ soll ein Bewertungshintergrund 
geschaffen und eigene Anforderungswerte zur Bewertung der Griffigkeit empfohlen werden. 
Zudem soll eine Prüfanweisung für die Anwendung in der Praxis erstellt werden. Die 
Ergebnisse sollen in die turnusmäßige Revision der EN 1436 eingespeist werden. Ferner soll 
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erörtert werden, inwieweit die Verfahren im Rahmen der Eignungsprüfung eingesetzt werden 
können.
Interne Kennung: FE 03.0674/2026 - Los 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 73000000 Forschungs- und Entwicklungsdienste und zugehörige 
Beratung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bergisch Gladbach
Postleitzahl: 51427
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbegrenzt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: . - Eine aktuelle Bankerklärung (nicht älter als drei 
Monate nach Ausstellungsdatum), Körperschaften des öffentlichen Rechts können die 
finanzielle Leistungsfähigkeit durch eine Eigenerklärung nachweisen. und - ein aktueller 
Nachweis über eine bestehende Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung für Personen-, 
Vermögens- und Sachschäden, die über die Gesamtlaufzeit des Forschungsvorhabens 
Gültigkeit besitzt oder eine Eigenerklärung, in der der Bieter bestätigt, dass er sich im Fall der 
Zuschlagserteilung dazu verpflichtet, eine Berufs- bzw. Betriebshaft-pflichtversicherung im o. 
g. Sinne abzuschließen und den entsprechenden Nachweis vorzulegen. Körperschaften des 
öffentlichen Rechts können den Rechtsstatus durch eine Eigenerklärung nachweisen. Die 
aufgeführten Anforderungen sind Mindestanforderungen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Kenntnisse und Erfahrungen im Hinblick auf die 
Messung der Griffigkeit im Bereich Straßenverkehrswesen; nachzuweisen durch mindestens 2 
Referenzprojekte aus den letzten 5 Jahren. - Einzutragen in die Referenzliste Nr. 1. 
Durchführung und statistische Auswertung von Vergleichsmessungen von Messgeräten auf 
Basis anerkann-ter Standards (Regelwerk FGSV e. V., DIN EN ISO oder vergleichbar); 
nachzuweisen durch: mindestens 2 Referenzprojekte aus den letzten 5 Jahren. - Einzutragen 
in die Referenzliste Nr. 2. Kenntnisse im Bereich Fahrbahnmarkierungen; nachzuweisen 
durch: mindestens ein Referenzprojekt aus den letzten fünf Jahren (s. Referenzliste Nr.3) 
Erfahrungen und Kenntnisse im Erstellen wissenschaftlicher Berichte und Dokumen-tationen 



396773-2026 Page 4/6

von komplexen ingenieurwissen-schaftlichen Sachverhalten; nachzuweisen durch mindestens 
drei Veröffentlichungen (Fachzeitschriftenar-tikel, FE-Berichte) zu unterschiedlichen Projekten 
in den letzten fünf Jahren (s. Referenzblatt Nr. 4) Bei zugänglicher Literatur ist die genaue 
Quelle zu benennen. Bei nicht zugängli-cher Literatur ist auf Anforderung der Vergabestelle 
ein Belegexemplar zur Verfügung zu stellen, bevorzugt elektro-nisch. Bei BMV/BMDV/BMVI/ 
BMVBS/BASt veranlasster Forschung ist das Projekt genau zu benennen (FE-Nr.). 
Technische Ausstattung gemäß des geforderten Vorgehens: Es sind mindestens 3 Geräte zur 
Mes-sung der Griffigkeit mit dem Längs-kraftverfahren mit definiertem Schlupf (LFC-
Messverfahren) ver-schiedener Hersteller zu verwenden, darunter zwingend ein Gerät mit kon-
tinuierlicher Messung der Vertikal-kraft sowie ein Gerät, das nachweis-lich für die nationale 
Zulassung von Fahrbahnmarkierungen im EU-Ausland (z.B. Skandinavien) eingesetzt wird; 
nachzuweisen durch Eigenerklärung über die Verfügbarkeit und Beschreibung der 
technischen Aus-stattung zur Projektbearbeitung (Bezugszeitpunkt für die Erklärung: Auf-
tragsausführung) - keine Formatvorlage Qualifikation des eingesetzten Perso-nals im Bereich 
der Messtechnik, der Griffigkeitsmessung, der statistischen Auswertung und vergleichbare 
Quali-fikationen; Angabe der fachlichen Qualifikation der/des Projektleiterin/Projektleiters und
/oder der/des Hauptbearbeite-rin/Hauptbearbeiters sowie des für die Feldversuche 
eingesetzten Personals (Eigenerklärung) - keine Formatvorlage Die aufgeführten 
Anforderungen sind Mindestanforderungen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Zuschlagskriterien, 
Zuschlagsbedingungen, Bewertungs- und Auswahlmethode: siehe Teilnahmebedingungen, 
Nr. 8.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Zuschlagskriterien, 
Zuschlagsbedingungen, Bewertungs- und Auswahlmethode: siehe Teilnahmebedingungen, 
Nr. 8.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=866810

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=866810
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=866810
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=866810
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=866810
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Frist für den Eingang der Angebote: 14/07/2026 06:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 13 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: siehe § 56 VgV
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Angebotsöffnung ist nicht öffentlich.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für die Einlegung von Rechtsbehelfen gelten 
folgende Fristen: - Einlegung einer Rüge als Voraussetzung für den Nachprüfungsantrag, § 
160 Abs. 3 S.1 Nr.1 GWB: Innerhalb von 10 Kalendertagen nach Erkennen des 
Vergabeverstoßes. - Einlegung eines Nachprüfungsantrages, § 160 Abs. 3 S.1 Nr.4 GWB: 
Spätestens 15 Tage nach Zurückweisung der Rüge durch den öffentlichen Auftraggeber. - 
Feststellung der Unwirksamkeit einer Zuschlagserteilung: Innerhalb von 30 Kalendertagen 
nach der Information der betroffenen Bewerber/Bieter durch den öffentlichen Auftraggeber 
über den Abschluss des Vertrages, jedoch nicht später als sechs Monate nach 
Vertragsschluss. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesanstalt für Straßen- und 
Verkehrswesen
Organisation, die Angebote bearbeitet: Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen
Registrierungsnummer: 0204:991-00122FUE-48
Postanschrift: Brüderstraße 53
Stadt: Bergisch Gladbach
Postleitzahl: 51427
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Referat Z2, Externe Forschungsvergabe
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E-Mail: forschungsvergabe@bast.de
Telefon: 000
Internetadresse: https://www.bast.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: t:022894990
Abteilung: Vergabekammer des Bundes
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228 9499 0
Fax: +49 228 9499163
Internetadresse: https://bundeskartellamt.bund.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 01cf7594-79af-4351-84f9-4b75129349b3  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/06/2026 14:40:51 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 396773-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 110/2026
Datum der Veröffentlichung: 10/06/2026

mailto:forschungsvergabe@bast.de
https://www.bast.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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